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Mit dem FLADE-Blatt kommt 
Ihre Werbung jeden Freitag 
in alle Haushalte von Flawil 
und Degersheim.
Hier gehts zu den Mediadaten.

BUNDESFEIER

Am 1. August 2026 veranstaltet der Ver-
kehrsverein Flawil erneut die Bundesfeier. 
Diese findet von 9.30 Uhr bis 15 Uhr in der 
Flawiler Egg statt. Für die Dauer der Feier 
muss die Eggstrasse gesperrt werden. Eine 
Umleitung wird signalisiert.

››› SEITE 15

FESTIVAL

Mittlerweile findet das Festival am Gleis be-
reits zum dreizehnten Mal statt. Auch in die-
sem Jahr bietet der organisierende Verein ein 
abwechslungsreiches Programm.

››› SEITE 5

FEUERVERBOT

Die Gefahr von grossflächigen Flur- und 
Waldbränden im Kanton St. Gallen ist sehr 
hoch. Seit Freitag, 17. Juli 2026, gilt deshalb 
auf dem gesamten Kantonsgebiet ein absolu-
tes Feuer- und Feuerwerksverbot.

››› SEITE 2

Oberstufe Degersheim zieht die Zügel 
bei Handynutzung an 

DEGERSHEIM  Zum kommenden Schulanfang 
verschärft die Oberstufe Degersheim die Re-
geln zur Nutzung von Smartphones, Smartwat-
ches und anderen mobilen Geräten. Diese An-
passung erfolgt nach einer sorgfältigen Analyse 
der bisherigen Situation. Die Medienbildung 
der Jugendlichen bleibt weiterhin eine wichtige 
Aufgabe der Schule. Sie setzt auch künftig auf 
die Zusammenarbeit mit den Eltern und Erzie-
hungsberechtigten in dieser Sache.

Bisher genossen es viele Schülerinnen und Schü-
ler der Oberstufe, das Handy in der Dienstags- 
und Donnerstagspause zu benutzen. Ab dem 
Schuljahr 2026/27 gelten an der Oberstufe De-
gersheim jedoch strengere Regeln für Smart-
phones, Smartwatches und weitere Smart Devi-
ces. Künftig bleiben auf dem Schulareal sowie bei 
Unterrichtsanlässen unterwegs die Geräte ausge-
schaltet oder wechseln in den Flugmodus. Smart-
phones dürfen nicht sichtbar sein und müssen 
im Rucksack oder in einer vergleichbaren Tasche 
versorgt werden. Ausnahmen können die Lehr-
personen bewilligen. Damit führt die Oberstufe 
eine Praxis ein, die an der Primarschule in ähn-
licher Art bereits länger gelebt wird. Mit dieser 
Angleichung entsteht für die Schülerinnen und 
Schüler ein klarer und einheitlicher Rahmen.

Ein sorgfältig abgewogener Entscheid
Eine Arbeitsgruppe aus Lehrpersonen, die im 
Rahmen der Erarbeitung des neuen Präventi-
onskonzepts eingesetzt wurde, hat aktuelle Stu-
dien, Erfahrungen aus dem Schulalltag und pä-
dagogische Überlegungen geprüft. Sie kam zum 
Schluss, dass private Geräte im Schulalltag mehr 
Risiken als Chancen mit sich bringen. Die Gefahr 
von Ablenkung und mangelnder Konzentration 
gehört zu den meistgenannten Herausforderun-
gen eines liberalen Umgangs mit smarten End-

geräten. Doch es geht nicht nur um Aufmerk-
samkeit im Unterricht: Auch sozialer Druck, das 
unbedachte Teilen von Bildern, problematische 
Gruppenchats oder Formen von Cybermobbing 
können den Schulalltag belasten. Mit der neuen 
Regelung will die Schule solche Risiken während 
der Schulzeit reduzieren und einen geschützte-
ren Rahmen für Lernen und Zusammenleben 
schaffen.

Ab dem kommenden Schuljahr dürfen Handys während der Schulpausen generell nicht mehr genutzt werden.

Wo das Smartphone Pause macht, 
erhalten Lernen und Gemeinschaft 

mehr Aufmerksamkeit.

https://cavelti.ch/wp-content/uploads/2024/12/Flade_Mediadaten_2025.pdf
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ÄRZTLICHER NOTFALLDIENST 
FLAWIL/DEGERSHEIM/UZWIL

Allgemein 071 914 61 11
Kinder 0900 144 100
(CHF 2.90 / Minute ab Festnetz)

Aufgrund eines Bundesgerichtsentscheids (Geld­
wäschereigesetz) hat die Swisscom (und auch andere 
Anbieter) per 29. Juni 2020 die 0900-Nummern für 
sämtliche Anschlüsse von Grosskunden (inklusive per­
sönlicher Mobilabos, welche über den Arbeitgeber ab­
geschlossen wurden) gesperrt. Deshalb bitten wir Sie, 
von einem Festnetztelefon oder von einem privaten 
Mobiltelefon anzurufen.

JEDEN FREITAG

« «
Inseratereservationen: fl awil@cavelti.ch, degersheim@cavelti.ch oder Telefon 071 388 81 81

FLADE-BLATT-TAG
IN ALLE HAUSHALTUNGEN VON FLAWIL UND DEGERSHEIM

Am 27. September 2026 digital abstimmen 
FLAWIL/DEGERSHEIM  Am Abstimmungs-
sonntag vom 27. September 2026 können die 
Flawiler und Degersheimer Stimmberechtig-
ten mit E-Voting elektronisch abstimmen. Die 
dafür nötige Registrierung ist bis am 2. August 
2026 noch möglich. 

Die Stimmberechtigten aus Flawil und Degers-
heim können am Abstimmungssonntag vom 
27. September 2026 ihre Stimme digital einrei-
chen. Wer die elektronische Wahl und Abstim-

mungsmöglichkeit erstmals nutzen möchte, muss 
sich bis am 2. August 2026 registrieren. Das ist 
einfach und erfolgt online über die Anmeldeseite 
des Kantons: anmeldung.e-voting.sg.ch oder 
durch Scannen des QR-Codes.
Stimmberechtigte, die sich bereits für die letzten 
Urnengänge registriert haben, bleiben registriert 
und müssen nichts mehr tun. Die elektronische 
Urne öffnet jeweils vier Wochen vor dem Urnen-
gang am Montag um 12 Uhr und schliesst am 
Samstag vor dem Urnengang um 12  Uhr. Bei 

Fragen stehen die Gemeinderatskanzleien beider 
Gemeinden gerne zur Verfügung: 
Gemeinderatskanzlei Flawil: 
071 394 17 60 oder gemeinde@flawil.ch  
Gemeinderatskanzlei Degersheim: 
071 372 07 80 oder 
gemeinde@degersheim.ch

QR-Code scannen  
und registrieren

Flur- und Waldbrandgefahr: Absolutes 
Feuer- und Feuerwerksverbot
FLAWIL/DEGERSHEIM  Die Gefahr von gross-
flächigen Flur- und Waldbränden im Kanton 
St. Gallen ist sehr hoch. Seit Freitag, 17. Juli 
2026, gilt deshalb auf dem gesamten Kantons-
gebiet ein absolutes Feuer- und Feuerwerksver-
bot. Ziel ist es, Natur und Bevölkerung wirk-
sam zu schützen.

Trotz des Niederschlags sind die Wälder weiter-
hin so trocken, dass im ganzen Kanton St. Gallen 
eine grosse Waldbrandgefahr besteht. Die kan-
tonalen Behörden haben daher die Waldbrand-
gefahrenstufe auf 5 («sehr grosse Gefahr») ange-
hoben. Da schon ein kleiner Funke grosse und 
unberechenbare Waldbrände entfachen kann, 
wurde zudem ab dem 17. Juli 2026 ein absolutes 
Feuer- und Feuerwerksverbot im ganzen Kan-
tonsgebiet angeordnet.
Das Entfachen von Feuer im Freien, selbst im 
eigenen Garten, ist verboten. Auch die Verwen-
dung von Elektro- und Gasgrills im Wald ist 
nicht mehr gestattet. Ebenfalls ist es untersagt, 
Feuerwerk jeglicher Art abzubrennen. Wer sich 

nicht an diese Vorgaben hält, kann mit Busse be-
straft werden. 
Um in der aktuellen Situation Waldbrände ver-
hindern zu können, ist die Mithilfe der Bevöl-
kerung zentral. Informieren Sie Ihre Familien, 
Freunde und Nachbarn und melden Sie sich bei 
der Polizei, sofern Sie Verstösse feststellen.
Aktuelle Informationen und Verhaltensempfeh-
lungen finden Sie unter waldbrandgefahr.sg.ch 
oder in der Smartphone-App Alertswiss.

Medienbildung bleibt Kernauftrag der Schule
Die strengere Regelung ist kein Entscheid ge-
gen digitale Medien. Sie ist ein Entscheid für 
ein besseres Lern- und Arbeitsumfeld. Jugend-
liche sollen in der Schule lernen, miteinander 
ins Gespräch zu kommen und auf diese Weise 
Lernprozesse zu beschreiten und Konflikte di-
rekt zu lösen. Das gelingt besser, wenn private 
Geräte nicht ständig präsent sind. Gleichzeitig 
bleibt Medienbildung eine wichtige Aufgabe der 
Schule. Die Schulleitung und die medienpädago-
gischen Fachpersonen haben sich lange gegen ein 
vollständiges Verbot ausgesprochen, weil Jugend-
liche den Umgang mit digitalen Medien nicht 
einfach durch deren Abwesenheit lernen. Heute 

Heranwachsende müssen üben, Informationen 
kritisch zu prüfen und ihre digitalen Werkzeuge 
sinnvoll einzusetzen. Das bedeutet auch, die ei-
gene Privatsphäre zu schützen und sich online 
respektvoll zu verhalten. Dank der eingeführten 
1:1-Ausstattung mit Notebooks kann die Schule 
diese Verantwortung weiterhin wahrnehmen. Di-
gitale Geräte werden dort eingesetzt, wo sie dem 
Lernen dienen – begleitet durch Lehrpersonen 
und eingebettet in den Unterricht.

Zentrale Rolle des Elternhauses 
Medienerziehung endet nicht an der Schulhaus-
tür. Auch im Familienalltag stellen sich Fragen 
zum Umgang mit digitalen Medien. Dabei geht 

es nicht nur darum, wie lange ein Gerät genutzt 
wird, sondern auch wofür, mit wem und mit wel-
chen Auswirkungen. Hilfreich kann zudem der 
Austausch unter Eltern sein: Wer ähnliche Fra-
gen und Herausforderungen teilt, findet eher ge-
meinsame Haltungen und tragfähige Lösungen. 
Die Oberstufe Degersheim versteht die neue 
Regelung als Teil eines gemeinsamen Auftrags. 
Schule und Elternhaus arbeiten dabei auf ein 
gleiches Ziel hin. So können Jugendliche digi-
tale Kompetenzen in Begleitung entwickeln und 
lernen, selbstständig und verantwortungsvoll zu 
handeln.

http://flade-blatt.ch
mailto:gemeinde@flawil.ch
mailto:gemeinde@degersheim.ch
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Seit fünf Jahren in der Schulergänzenden Betreuung  
Degersheim tätig
DEGERSHEIM  Marion Schenk und Manuela 
Mumenthaler feiern im August 2026 ihr 5-Jahr-
Dienstjubiläum in der Schulergänzenden Be-
treuung. Beide sind seit der Schaffung des 
Mittagstischs im Betreuungsteam tätig und 
haben die Entwicklung zur Schulergänzenden 
Betreuung in seiner heutigen Form wesentlich 
mitgetragen.

Am 16. August 2021 nahm der Mittagstisch an 
der Kirchstrasse 21 seinen Betrieb auf. Für die-
ses neu geschaffene Betreuungsangebot wurden 
Mitarbeitende gesucht, welche die Kinder wäh-
rend der Mittagszeit betreuen. Die Freude an der 
Arbeit mit Kindern und ihre grosse Kreativität 
motivierte Marion Schenk und Manuela Mu-
menthaler zu einer Bewerbung. Nun feiern beide 
ihr 5-Jahr-Dienstjubiläum. Seit fünf Jahren en-
gagieren sich beide in der familienergänzenden 
Betreuung in Degersheim. Seit der Erweiterung 
zur Schulergänzenden Betreuung (SEB) im Som-
mer 2023 umfasst ihr Aufgabenbereich neben der 
Mittagsbetreuung auch die Frühmorgen- und 
Nachmittagsbetreuung. Die Arbeit mit den Kin-
dern bereitet ihnen nach wie vor grosse Freude, 
auch wenn der Alltag mit der bunt gemischten 

Kinderschar immer wieder neue Herausforde-
rungen mit sich bringt. Manuela Mumenthaler 
und Marion Schenk schätzen den Ideenreich-
tum der Kinder und erleben täglich mit Freude, 
wie kreativ diese ihre Zeit im Bastel- wie auch 
im Bewegungsraum gestalten. Marion Schenk 
freut sich besonders darüber zu beobachten, 
wie wohl sich die Kinder in der SEB fühlen. Im 
Laufe der Jahre sind viele vertrauensvolle Be-
ziehungen zu den regelmässigen Besucherinnen 
und Besuchern entstanden. Für Manuela Mu-
menthaler war insbesondere die Möglichkeit, 
ein neues Angebot aktiv mitzugestalten und auf-
zubauen, ausschlaggebend für ihre Bewerbung 
vor fünf Jahren. Beide Mitarbeiterinnen sind 
sich bewusst, dass sie einen wichtigen Beitrag 
zum Alltag der Kinder leisten. Gleichzeitig ver-
stehen sie ihre Tätigkeit als gegenseitigen Lern-
prozess, bei dem auch sie selbst immer wieder 
neue Erfahrungen sammeln dürfen. Nicht zu-
letzt hat sich dank des grossen Engagements der 
Mitarbeiterinnen die SEB in den vergangenen 
fünf Jahren zu einem Angebot entwickelt, auf 
das alle mit Recht stolz sein dürfen. Das Team 
der Schulergänzenden Betreuung sowie der Ge-
meinderat danken Marion Schenk und Manuela 

Mumenthaler für ihren wertvollen Einsatz, ihr 
grosses Engagement und ihre tägliche Arbeit zu-
gunsten der Kinder.

Marion Schenk und Manuela Mumenthaler 
arbeiten seit 5 Jahren im Mittagstisch und in der 
Schulergänzenden Betreuung.

Schulstartgottesdienst

KIRCHE  Einen Tag vor dem Schulstart feiern 
wir am Sonntag, 9. August 2026, um 10.40 Uhr 
in der evang.-ref. Kirche einen ganz besonderen 
Familiengottesdienst. 
Wenn die letzten Tage der Sommerferien aus-
klingen und langsam wieder alles vorbereitet 
wird für den Schulstart, fahren so manche Ge-
fühle Achterbahn. Nervosität, Gespanntheit, ja 
vielleicht auch etwas Unsicherheit, gemischt mit 
Vorfreude, Mut und Zuversicht: Wir alle kennen 
diese Gefühle, wenn wir vor einem Neuanfang 
stehen. Gerade deshalb wollen wir die Kinder in 
diesen neuen Abschnitt begleiten. Gemeinsam 
hören wir die Geschichte vom mutigen Mistkäfer 
Roland und seinem Freund, dem Marienkäfer-
chen. Wie meistern diese beiden ein solches Ge-
fühlschaos? 
Wir laden Sie herzlich zu diesem Schulstartgot-
tesdienst mit anschliessendem Mittagessen ein.
� Bettina Wartenweiler

Bundesfeier im Föhrenwäldli
DEGERSHEIM  Die traditionelle 1. August-
Feier findet wie jedes Jahr im Föhrenwäldli 
statt. In diesem Jahr sorgt der Verkehrsverein 
Degersheim mit seinem Helferteam für leibli-
ches Wohl und geselliges Beisammensein.

Wie gewohnt findet die diesjährige 1. August-
Feier wiederum im Föhrenwäldli statt. Ab 18.00 
Uhr öffnet die Festwirtschaft und verwöhnt die 
Gäste mit Essen, Getränken und einem leckeren 
Dessertbuffet. Auf musikalische Unterhaltung 

wird bewusst verzichtet. So stehen Begegnung 
und das persönliche Gespräch im Zentrum. Die 
Festrede um 20.15 Uhr wird von der Gruppe 
«Plaudertäsche» gehalten. Mit dem Lampion-
umzug um ca. 21.00 Uhr beginnt der letzte Teil 
des Abends: Die Fasnachtsgruppe «Vollverwirrt» 
sorgt für einen geselligen Barbetrieb. Der Ver-
kehrsverein Degersheim sowie das gesamte Hel-
ferteam freuen sich auf viele Besucherinnen und 
Besucher.

Traditionell findet die 1.-August-Feier auch dieses Jahr wieder im Föhrenwäldli statt.



Scannen Sie den QR-Code 
und starten Sie die Anmel-
dung.

Die Schritte kurz erklärt:

Geben Sie Ihre Daten ein 
und bestätigen Sie die 
Anmeldung. 

Sie erhalten in Kürze eine 
schriftliche Bestätigung 
Ihrer Anmeldung per Post. 

So melde ich mich an
E-Voting ist ein ergänzendes Angebot zu den bisherigen Stimmkanälen.  
Für die Nutzung des elektronischen Stimmkanals ist eine einmalige 
Anmeldung nötig, die nur wenige Klicks erfordert.

Hier den QR-Code einscannen und dann mit dem 
Anmeldeprozess starten.
anmeldeverfahren.e-voting.sg.ch

Anmeldefrist
An- und Abmeldungen sind jederzeit möglich und 
werden berücksichtigt, wenn sie spätestens 8 Wochen
vor dem Wahl- oder Abstimmungssonntag vorge-
nommen werden.

1 2 3

Anmeldung

Bei Fragen können Sie sich gerne bei 
unserem Support melden:
+41 58 229 10 10 / support@sg.ch 

Mehr Informationen zum Stimmkanal 
E-Voting finden Sie unter:
e-voting.sg.ch / evoting-info.ch

Abstimmen und Wählen Abstimmen und Wählen 
geht jetzt auch digitalgeht jetzt auch digital

Anmeldung

El
Ki

–W
ir spielen
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Festival am Gleis 2026
DEGERSHEIM  Mittlerweile findet das Festi-
val am Gleis bereits zum dreizehnten Mal 
statt. Was als kleiner, privater Anlass begann, 
ist heute aus dem regionalen Kultursommer 
kaum mehr wegzudenken. Auch in diesem 
Jahr bieten die Organisatorinnen und Organi-
satoren ein abwechslungsreiches Programm 
auf – und mit grossen Namen der Schweizer 
Musikszene. 

Das Festival am Gleis Degersheim geht am Sams-
tag, 8. August 2026, in die nächste Runde. Auf 
dem Bahnhofplatz Degersheim erwartet die Be-
sucherinnen und Besucher erneut ein abwechs-
lungsreiches Open Air mit regionalen und natio-

nalen musikalischen Perlen. Das Festivalgelände 
öffnet um 14.00 Uhr. Bereits am Nachmittag ste-
hen mit Echoing Horizon und Nothing to Lose 
zwei Schülerbands und somit der musikalische 
Nachwuchs im Zentrum. Für diese beiden Auf-
tritte sind spezielle Schülerband-Tickets erhält-
lich. Danach folgt mit Reviväl aus dem Bünd-
nerland der Sieger des Nachwuchswettbewerbs 
bandXost. Damit bleibt das Festival seiner Linie 
treu, jungen Talenten eine Bühne zu bieten und 
gleichzeitig bekannte Acts nach Degersheim zu 
holen. Danach geht es Schlag auf Schlag. Nach 
der aufstrebenden Laura Antonella aus der Re-
gion folgen die zeitlosen Hits von Queen, die von 
der Formation «Under Pressure» auf höchstem 
Niveau präsentiert werden. Danach steht mit 
HALUNKE eine schweizweit bekannte Forma-
tion auf dem Programm, die mit ihrer eingängi-
gen Musik und einem starken Live-Auftritt für 
und beste Festivalstimmung sorgen wird. Für den 
lauten und wilden Abschluss sorgt QL, welche die 
grössten Schweizer Hits mit purem Rocksound 
präsentiert. Auch in seiner dreizehnten Ausgabe 
bleibt das Festival am Gleis ein Anlass, der mit 
viel Herzblut, regionaler Verankerung und einem 
vielfältigen musikalischen Programm begeistert. 
Die Organisatoren freuen sich auf zahlreiche Be-
sucherinnen und Besucher und einen weiteren 
unvergesslichen Festivaltag in Degersheim. 

Elki der Musikschule 
DEGERSHEIM  An der Musikschule Degersheim 
startet am 20. August wiederum ein sechsteiliger 
Kurs «Eltern singen mit ihren Kindern». Feinfüh-
lig, vielfältig und farbig eröffnet Markus Inauen 
Kindern ab 2¾ Jahren jeweils donnerstagvormit-
tags die Welt der Musik. Erfahren Sie mit Ihren 
Kindern die wohltuende und förderliche Wir-
kung des Singens und Musizierens.

Details und Ausschreibung:
www.schule-degersheim.ch → Musikschule → 
Eltern-Kind-Singen oder durch Scannen des auf-
geführten QR-Codes. 

Melden Sie sich bis zum 1. August 2026 an:
Musikschulleitung
Musikschule Degersheim
Turnplatzweg 4, 9113 Degersheim
alexandra.kirchmann@schule-degersheim.ch
071 372 07 52

Für mehr Infos 
QR-Code scannen

Glück auf einer Skala von 1 bis 10 

VEREIN  Mit diesem französisch-schweizeri-
schen Roadmovie aus dem Jahre 2021 lädt der 
Kulturpunkt Degersheim am 7. August 2026 zum 
Open-Air-Kino ins Brockigässli. 
Die Komödie besticht durch leisen Humor und 
viel Tiefe, wenn ein verschlossener Bestatter und 
ein belesener Fahrradkurier mit zerebraler Be-
hinderung auf eine Reise gehen. Der Film räumt 
feinfühlig mit Vorurteilen auf und erschliesst 
neue Lebenswelten. Ohne viel Dramatik geht es 
darum, was das Leben lebenswert macht, näm-
lich Veränderung und Freundschaft.
Kommen Sie vorbei und bewerten Sie selbst auf ei-
ner Skala von 1 bis 10. Der Filmstart ist nach dem 
Eindunkeln für ca. 21 Uhr vorgesehen, bei Regen-
wetter wird der Film indoor gezeigt. Ab 19 Uhr 

öffnet die Getränkebar, Grilladen und Kuchen ste-
hen zur Verfügung. Reservationen werden erbeten 
unter www.kulturpunkt-degersheim.ch.�  
� Andrea Schlegel

HANDÄNDERUNGEN JUNI

Veräusserer: Lienhard Walter, Degersheim 
Erwerberin: Fapo Immobilien AG, Volketswil 
Objekt: Hauptstrasse 90, Nr. 423, Wohnhaus, 
238 m2 Grundstücksfläche

Veräusserin: Stock Wohlgensinger Astrid, Flawil 
Erwerber/in: Politische Gemeinde Degersheim, 
Degersheim Objekt: Buebental, Nr. 1695, 292 m2 
Grundstücksfläche

Veräusserin: Politische Gemeinde Degersheim, 
Degersheim Erwerberin: Weissflog Immobilien 
AG, Elsau Objekt: Steineggstrasse 27, Nr. 133, 
Wohnhaus, Gartenhaus, 482 m2 Grundstücksfläche

Schulanfangsgottesdienste 
mit Segnung der  
Kräutersträusschen

KIRCHE  Am Sonntag, 9. August 2026, finden 
in Wolfertswil und Degersheim besondere Fami-
liengottesdienste zum Schulstart mit Segnung der 
Kräutersträusschen statt. 
In Wolfertswil laden wir um 9.15 Uhr zum ge-
meinsamen Kräuterbinden und um 9.30 Uhr zum 
Liederüben für den Ad-hoc-Chor ein. Für die Feier 
um 10.15 Uhr dürfen die Kinder ihre Schultheks 
und Taschen mitbringen und sie segnen lassen. 
In Degersheim findet der Familiengottesdienst 
mit Segnung der Kräutersträusschen am Sonntag, 
9. August 2026, um 17 Uhr in der kath. Kirche 
statt. Die Kinder sollen ebenfalls ihre Taschen, 
Theks und Schutzwesten mitbringen.�  
� Seelsorgeeinheit Magdenau

Föhrenwäldligottesdienst

KIRCHE  Am Sonntag, 16. August 2026, findet 
um 10 Uhr der traditionelle Föhrenwäldligottes-
dienst zum Thema «König Elch» statt. Bei diesem 
besinnlichen, geselligen und kurzweiligen Anlass 
wirken auch Schülerinnen und Schüler aus der 5. 
Klasse mit. Nach dem Gottesdienst gibt es Ge-
müserisotto und Wurst vom Grill. Kuchen und 
diverse Getränke runden das feine Angebot ab. 
Falls das Wetter ungünstig ist, findet der Got-
tesdienst in der katholischen Kirche und das 
anschliessende Essen im evang. Kirchgemein-
dehaus statt. Die Telefonnummer 071 370 07 80 
gibt am 16. August 2026 ab 8 Uhr über den Ver-
anstaltungsort Auskunft.�  
� Das ökumenische Organisationskomitee 

http://www.schule-degersheim.ch
mailto:balzer.collenberg@schule-degersheim.ch
https://www.schule-degersheim.ch/DE/76/ElternKindSingen.htm
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All Business is Local
 Erreichen Sie Ihre Zielgruppe dort, wo sie zu Hause ist. 
Anzeigen in Regional- und Lokalzeitungen 
haben den geringsten Streuverlust.  

Dank geografisch klar definiertem Distributionsgebiet 
ist eine Planung bis auf Ebene 
der Gemeinden möglich. 

Nutzen Sie das qualitativ hochwertige Umfeld der Presse. Inserieren Sie da, wo Ihre Werbung Wirkung erzielt.  
Kontakt für Ihr Inserat: Cavelti AG, Gossau, Telefon 071 388 81 81, flawil@cavelti.ch, degersheim@cavelti.ch 
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Dann bringen wir Sie im Notfall
mit unseren Ambulanzjets 
sicher zurück in die Schweiz.

Wenn die Weltreise 
schon in Spanien
endet.

Jetzt Gönnerschaft
abschliessen

http://flade-blatt.ch


Gemeinsam schützen wir die Natur vor unserer Haustüre.  
Helfen Sie mit? Mehr Infos: wwfost.ch

Spendenkonto: IBAN CH81 0900 0000 8922 2961 7
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Postfinance
IBAN CH57 0900 0000 9000 7511 8
Danke für Ihre Spende. 

Ihre Spende  
in guten Händen.

St.Gallen

Rosenbergstrasse 69 
9000 St.Gallen
Telefon 071 222 12 91
sg.winterhilfe.ch

Weil Armut in der Schweiz
oft unsichtbar ist.

Heute leben in St.Gallen wieder 
mehr Menschen in Armut. Mit Ihrer 
Spende leisten wir schnelle Hilfe.

Jetzt mit TWINT  
spenden:

QR-Code mit der  
TWINT-App scannen

Betrag und Zahlung 
bestätigen



PAPIERFAN bietet nachhaltige 
Druckprodukte wie Flyer 
und Poster aus hochwertigem 
Restpapier an. 

Wir schenken ungenutzten 
Druckbögen so ein zweites Leben 
– und verwandeln diese in ein 
einzigartiges, neues Druckprodukt.

Jetzt bestellen und 
mehr Infos erhalten: 
papierfan.ch

BESSER ALS
RECYCLING!

PAPIERFAN – eine 
Initiative der Cavelti AG

Wir schaffen Ihr Wohlfühlklima.
Individuelle Lösungen für
Ihr Zuhause oder Unternehmen.

Sanitär | Heizung | Solar | Klima 

Ein Unternehmen der Osterwalder Gruppe www.habluetzel.ag | Tel. 071 351 55 55

Genug von
der Hitze?

Das Richtige tun

 Wenn Armut Kinder lähmt
Wir engagieren uns für gerechte Chancen 

Ihre Spende hilft 

  Jetzt per SMS helfen und 10 Franken spenden: «ARMUT 10» an 227

http://papierfan.ch
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Vom Urlaubsstress zum  
süssen Nichtstun
Da ist sie wieder, die fünfte Jahreszeit: die 
Sommerferien. Kurz bevor es losgeht, wird es 
im Alltag meist noch einmal richtig hektisch. 
Doch dann kehrt plötzlich Ruhe ein. Busse 
und Züge sind leerer, vor dem Haus werden 
Parkplätze frei und die Kinderstimmen aus 
der Kita gegenüber verstummen.
Was für die einen die schönste Zeit des Jah-
res ist, stellt andere vor Herausforderungen. 
Hohe Erwartungen treffen auf unterschiedli-
che Bedürfnisse und die gewohnten Abläufe 
fehlen. Wenn plötzlich mehr Zeit und Nähe 
da sind, treten oft ungelöste Konflikte zutage.
Umso wichtiger ist es, die Kunst des Nichts-
tuns zu erlernen. Die Niederländer nennen 
sie «Niksen». Gemeint ist, etwas ohne Zweck 
und Zeitdruck zu tun.
Die Familienplattform «Die Angelones» ver-
öffentlichte unter dem Titel «Ferien – die 

besten Hausaufgaben aller Zeiten» eine wun-
derbare Liste für dieses «Niksen»: grundlos 
lachen, im Sommerregen tanzen, kichern, 
bis der Bauch wehtut, rechtzeitig ausruhen, 
den Sonnenaufgang beobachten, den Wol-
ken nachschauen oder das fleissige Treiben 
der Ameisen erforschen.
Vielleicht entdecken auch Sie, liebe Leserin-
nen und Leser, in diesem absichtslosen Tun 
eine neue Zufriedenheit. Oft stellt sich das 
Glück genau dann ein, wenn wir ganz im 
Hier und Jetzt ankommen – unabhängig da-
von, ob wir die Ferien im In- oder Ausland 
oder einfach auf Balkonien verbringen.
Möge Ihnen das «Niksen» guttun und den 
einen oder anderen unverhofften Glücksmo-
ment bescheren!� Ulrike Harder,  
� kirchliche Sozialarbeiterin,  
� Seelsorgeeinheit Magdenau

Sonntag, 26. Juli
Es findet kein Gottesdienst statt
Sonntag, 2. August
09.00	 Gottesdienst  

(SOLA-Rückblick) 
Thema: Unspektakulär 
kraftvoll – Wenn Liebe 
in dir wächst; 
gleichzeitig separate Gottes-
dienste für Kinder

Livestream unter: 
www.fcgf.ch/Predigten

Besuchen Sie uns – Sie sind
herzlich willkommen.
Waldau 1 (Habis-Areal)
Telefon 071 393 91 91

www.fcgf.ch

Sonntag, 26. Juli
Es findet kein Gottesdienst statt
Sonntag, 2. August
10.00	 Bezirks-Gottesdienst mit 

Kurt Märschel 
Feier des Abendmahls 
Im Anschluss Kirchenkaffee

Riedernstrasse 13, Tel. 071 951 51 47

www.uzwil.emk-schweiz.ch

Sonntag, 26. Juli
10.00	 Kirche Feld: Einladungs-

Gottesdienst mit Degers-
heim, anschl. Kirchenkaffee, 
Pfrn. Sabine Gritzner-
Stoffers, 
Fahrdienst: 079 429 81 16

Sonntag, 2. August
10.00	 Kirche Oberglatt: 

Klassischer Gottesdienst 
mit Abendmahl, 
Pfrn. Sabine Gritzner-Stoffers

Sonntag, 26. Juli
10.00	 REGIO-Gottesdienst in 

Flawil, Kirche Feld 
Dienstag, 28. Juli
09.30	 Gottesdienst im Tertianum 

Feldegg
Sonntag, 2. August
09.40	 Gottesdienst mit Pfarrer 

Kurt Witzig; anschliessend 
Kirchenkaffee

Montag, 3. August
09.30	 Frauenbibeltreff
Donnerstag, 6. August
09.30	 Gottesdienst im Tertianum 

Steinegg
19.30	 Kirchenchor Probe

www.ref-degersheim.ch

Samstag, 25. Juli, Degersheim
17.30	 Eucharistiefeier
Sonntag, 26. Juli, Wolfertswil
08.45	 Eucharistiefeier 
Sonntag, 26. Juli, Flawil
10.15	 Eucharistiefeier 
	 mit Livestream über www.
	 se-ma.ch/videoimpulse
Sonntag, 2. August, Niederglatt
08.45	 Kommunionfeier
Sonntag, 2. August, Flawil
10.15	 Kommunionfeier
	 mit Livestream über www.
	 se-ma.ch/videoimpulse

WOLFERTSWIL

Seniorengruppe «Frohes Alter»
Grillhöck am Mittwoch, 5. August 
Infos und Anmeldung bis 3. August, 
bei Anna Egli (077 483 69 60).

DEGERSHEIM

Eucharistische Anbetung
Donnerstag, 6. August, um 19.30 
Uhr, in der Kapelle

Zämägang
Freitag, 7. August, um 18.30 Uhr,
Treffpunkt beim Parkplatz Föhren-
wäldli

Kräutersträusse binden
Samstag, 8. August, um 10.00 Uhr 
im Pfarreiheim
Die Frauengemeinschaft lädt ein, 
mit blühenden und duftenden Kräu-
tern kleine Sträusse für den Gottes-
dienst zu binden. Infos bei Esther 
Kopp (071 371 31 20).

FLAWL

Kolpingfamilie – Cervelatparty
Freitag, 7. August
Anmeldung bis 3. August, bei Priska 
Brunner (kolpingflawil@bluewin.ch).

www.se-ma.ch

Freitag, 7. August
17.30	 Kirche Feld: Übernachtung 

in der Kirche für Kinder 
der 3. bis 6. Klasse 
Anmeldung unter  
www.ref-flawil.ch

www.ref-flawil.ch und 
www.im-feld.ch
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Sommerlager Blauring Flawil:  
Museumsraub
Acht erlebnisreiche Tage in Lachen liegen hinter uns! Neben Spiel, Spass und Kreativ-Teilen bot das 
Sommerlager mit einer Zweitageswanderung und Zeltübernachtung echte Outdoor-Abenteuer. Mit 
vereinten Kräften konnte die Schar den Kriminalfall lösen. Nach einem Gala-Abend als krönendem 
Abschluss freuen sich alle nun riesig auf den kommenden Lagerrückblick.
� Fotos: Sila Gähwiler
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Gemeinde veröffentlicht Baum- und Sträucherlisten
FLAWIL  Bäume prägen das Ortsbild von Fla-
wil und leisten gleichzeitig einen wichtigen 
Beitrag für unsere Lebensqualität. Sie spenden 
Schatten, kühlen an heissen Sommertagen 
ihre Umgebung, speichern CO 2 und schaffen 
wertvolle Lebensräume für Vögel, Insekten 
und andere Tiere.

Um den Herausforderungen des Klimawandels 
und dem Rückgang der Biodiversität zu begeg-
nen, hat die Gemeinde Flawil eine neue Stras-
senbaumliste sowie eine Siedlungsbaum- und 
Sträucherliste erarbeitet. Die Listen dienen als 
Orientierungshilfe für Planende, Bauherrschaf-

ten sowie Grundeigentümerinnen und Grund-
eigentümer bei der Auswahl geeigneter Arten für 
den öffentlichen und privaten Raum.
Besonderes Augenmerk wurde auf klimaange-
passte und ökologisch wertvolle Arten gelegt. 
Gleichzeitig gilt: Wo ausreichend Platz und gute 
Wuchsbedingungen vorhanden sind – beispiels-
weise in Pärken, auf Wiesen oder in Grünstrei-
fen – sollen möglichst einheimische Baumarten 
gepflanzt werden. Sie sind optimal an unsere 
Ökosysteme angepasst und bieten zahlreichen 
einheimischen Tierarten Nahrung und Lebens-
raum.

Mit den neuen Listen möchte die Gemeinde 
dazu beitragen, dass heute die richtigen Bäume 
am richtigen Ort gepflanzt werden. Denn Bäume 
sind eine Investition für Generationen: Je älter 
und grösser sie werden können, desto stärker 
sind ihre positiven Wirkungen auf Klima, Biodi-
versität und Aufenthaltsqualität.
Die beiden Listen stehen auf www.flawil.ch → 
«Bau, Umwelt und Wirtschaft» → «Umwelt und 
Energie» → «Klima und Biodiversität» oder über 
die Suchbegriffe «Baumliste» oder «Sträucher-
liste» zur Verfügung.

Fernwärme Flawil: Werkleitungs
neubau auf der St. Gallerstrasse
FLAWIL  Nach den realisierten Abschnitten im 
Bereich Knoten St. Galler-Degersheimerstrasse 
werden die Technischen Betriebe Flawil (TBF) 
am Mittwoch, 5. August 2026, die nächste Bau-
phase an der St. Gallerstrasse für die Fern-
wärme Flawil in Angriff nehmen.

Die dritte Phase des Werkleitungsbaus erstreckt 
sich von der St. Gallerstrasse 38 bis 60 und dau-
ert bis voraussichtlich Ende September 2026. Die 
Bauarbeiten sind stark von der Witterung abhän-
gig, daher ist eine genaue Planung jeweils erst 
kurzfristig möglich.
Während der Bauarbeiten wird es zu Einschrän-
kungen im Strassenverkehr kommen. Im betrof-
fenen Bereich erfolgt die Verkehrsführung mittels 
Lichtsignalanlage. Die Degersheimerstrasse ist in 
beide Richtungen befahrbar. Der Durchgang auf 

dem südlichen Trottoir an der St. Gallerstrasse ist 
für den Fussverkehr gesperrt. Fussgängerinnen 
und Fussgänger werden in einer ersten Phase über 
zwei Fussgängerstreifen auf das nördliche Trottoir 
und via Gerbereiweg an der Baustelle vorbeige-
führt. Während der zweiten Phase werden Fuss-
gängerinnen und Fussgänger direkt über die Sto-
ckenstrasse und den Gerbereiweg geführt. Entspre-
chende Umleitungen werden vor Ort signalisiert.
Die Bauherrschaft und die beauftragten Unter-
nehmungen setzen alles daran, die Einschrän-
kungen auf ein Minimum zu reduzieren und 
danken allen Verkehrsteilnehmenden für ihre 
Geduld.

Mehr Informationen zur Fernwärme Flawil 
sind auf der Projektwebsite waerme.tbflawil.ch 
zu finden.

Die dritte Phase des Werkleitungsneubaus startet am 5. August 2026.

3. Swiss Karate League 2026 

VEREIN  Am 27./28. Juni 2026 fand in der Saal-
sport-Halle in Zürich die 3. Swiss Karate League 
statt. Rund 600 Zuschauer verfolgten die Wett-
kämpfe, an denen sich 70 Teams mit 627 Karatekas 
den Herausforderungen stellten. Die Karateschule 
Flawil war mit Teamleiter Mislim Imeroski und 
Alisha Widmer, Vitor Madureira und David Weder 
am Start. Die Karatekas traten in alters- und gra-
dierungsspezifischen Kategorien in den Diszipli-
nen Kata (Schattenkampf) und Kumite (Sparring) 
an. In der Disziplin Kata führten sie eine Technik-
abfolge so präzise und kraftvoll wie möglich aus. 
Im Kumite kämpfen zwei Karatekas gegeneinan-
der, um mit Arm- und Beintechniken Punkte zu 
erzielen. Hierbei sind Koordination, Dynamik, 
Präzision und Kraft entscheidend. Ein erfolgrei-
ches Turnier für die Karateschulen Flawil!
Rangliste u. a.
Vitor Madureira erreichte den 1. Platz im Cadet 
Kumite male –70 kg sowie den 2. Platz im Cadet 
Kata male 15 Years. Alisha Widmer belegte den 
3. Platz im Cadet Kumite female 54 kg. David 
Weder überzeugte mit einer starken Kata-Leis-
tung; für eine Medaille reichte es aber nicht.
Herzliche Gratulation – super gemacht! Vielen 
Dank an alle für das sehr grosse Engagement!
� Ewald Deissel

ABFALLKALENDER

Sonderabfälle/Gifte, Freitag, 7. August 2026, 
15.00 bis 17.00 Uhr, und Samstag, 8. August 2026, 
9.30 bis 10.30 Uhr. Annahme beim Werkhof an der 
Erlenstrasse 6.

Bioabfuhr Flawil
Donnerstag, 30. Juli 2026, und Donnerstag, 6. Au-
gust 2026, 7.00 Uhr



Programm kommende Highlights
begegnen – erleben – geniessen
im Park der Kirche Feld, Flawil

weitere Programmpunkte und Informationen unter www.im-feld.ch

Öffnungszeiten Feldbeiz:
Mi/Do: 11:00 – 22:00 Uhr, Fr/Sa: 11:00 – 23:30 Uhr, So: 11:00 – 19:00 Uhr
Mi – Fr: 11:45 – 12:45 Uhr Mittagessen, Menüplan auf der Webseite, Anmeldung 
erwünscht.

Sommer
im Feld

Helen Knöpfel und Los GAMBas05
08 WortKlang voller Überraschungen: Wortspiele aus der Burgau kombiniert mit 

Kontrabass, Klavier und Cajon. 19:30 Uhr

September28
08 Erdiger Funk- und Soul-Groove aus dem Rheintal mit grosser Besetzung. 19:30 Uhr

Anderscht & Peter Lenzin16
08 Tradition trifft Innovation oder wenn Appenzeller Hackbrett und Kontrabass auf 

grooviges Saxophon trifft. 17:00 Uhr

Pickheads06
08 Die Bluegrass-Band wärmt sich in Flawil auf für die Lichtensteiger Jazz-Tage.

20:00 Uhr

Bastian Baker13
08 Solo Tour. Einer der bekanntesten Schweizer Musiker macht Halt im SiF! 

Kollektenempfehlung: 40 Fr./Person. 20:00 Uhr

Adenite14
08 DIE Rockband aus Flawil. 20:00 Uhr

Flohmarkt15
08 Am Flohmarkttag gibt’s für alle etwas zu kaufen, rund um die Kirche vor allem für 

Erwachsene, auf dem Schulhausplatz vieles für Kinder. 09:00 bis 14:00 Uhr

3 Abende Solarkino26
08 Mi. 26.08. Rocketman (FSK 12), Do. 27.08. Bon Schuur Ticino (FSK 12), Sa. 29.08. 

Ein Mädchen namens Willow (FSK 0). ca. 20:30 Uhr, beim Eindunkeln

Mainstreet Factory15
08 Alternative Rock aus Winterthur. 20:00 Uhr

Übernachtung in der Kirche 07
08 Mätteli ausrollen und eine unvergessliche Nacht erleben.

Für 3. bis 6. Klässler*innen. 17:30 Uhr

Guido Kaiser
Abteilungsleiter Druck und 
Weiterverarbeitung

Werte

Kommunikation 
braucht 

Cavelti AG | Wilerstrasse 73 | 9200 Gossau | www.cavelti.ch | T 071 388 81 81

Wir sorgen dafür, dass Ihre Botschaft  
bleibt – gedruckt und digital.
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Fernwärme Flawil: Werkleitungsneu-
bau entlang der Oberbotsbergstrasse
FLAWIL  Am 3. August 2026 starten die Tech-
nischen Betriebe Flawil (TBF) mit der nächsten 
Etappe für die Fernwärme Flawil. Die Arbeiten 
erstrecken sich entlang der Oberbotsberg-
strasse, im Abschnitt Hohlgasse bis Nieder-
bergstrasse.

Mit einer weiteren Bauetappe wird die Verlegung 
der Fernwärme-Hauptleitungen im Westen von 
Flawil vorangetrieben. Die Arbeiten beginnen 
am Montag, 3. August 2026, und dauern vor-
aussichtlich bis Ende September 2026. Die Bau-
arbeiten sind stark von der Witterung abhängig, 
daher ist eine genaue Planung jeweils erst kurz-
fristig möglich.
Während der Bauarbeiten wird es zu Einschrän-
kungen im Strassenverkehr kommen. Die Ober-
botsbergstrasse wird zwischen den Hausnummern 
25 bis 53 (Abschnitt Hohlgasse bis Niederberg-

strasse) während der ganzen Bauzeit gesperrt. Die 
Zufahrt ab Wilerstrasse bleibt für die Anwohnen-
den gewährleistet. Die Niederbergstrasse wird ab 
Wilerstrasse im Einbahnverkehr geführt. Die Bus-
haltestelle «Alterssiedlung» wird an die Kreuzung 
der Oberbotsberg- und Niederbergstrasse verscho-
ben.
Die Fussgänger- und Schulwegführung erfolgt 
über Niederbergstrasse – Niederbergweg – Wi-
sentalweg – Hohlgasse und Oberbotsbergstrasse.
Für alle Verkehrsteilnehmenden werden entspre-
chende Umleitungen signalisiert. 
Die Bauherrschaft und die beauftragten Unter-
nehmungen setzen alles daran, die Einschränkun-
gen auf ein Minimum zu reduzieren, und danken 
allen Verkehrsteilnehmenden für ihre Geduld.
Mehr Informationen zur Fernwärme Flawil sind 
auf der Projektwebsite waerme.tbflawil.ch zu 
finden.

Während der Verlegung der Fernwärme-Hauptleitungen kommt es entlang der Oberbotsbergstrasse zu 
Verkehrseinschränkungen. 

Ein letzter Sommer mit dir

von Karen Swan

Dieser Roman spielt im italienischen Küstenort 
Tricase Porto und erzählt die bewegende Ge-
schichte von Rafaella, Co-
simo und Alfonso. Wie je-
des Jahr wartet die 18-jäh-
rige Rafaella sehnsüchtig 
auf die Rückkehr ihres bes-
ten Freundes Cosimo. Seit 
seiner Kindheit verbringt er 
die Sommermonate an der 
Küste und lebt das restliche 
Jahr über mit seiner adeli-
gen Familie in Rom.
Aus einer tiefen Freundschaft entwickelt sich je-
doch Liebe, obwohl Rafaella bereits seit einigen 
Monaten mit dem Fischer Alfonso zusammen ist. 
Die Spannungen wachsen langsam, während Ra-
faella zwischen Pflicht, Familie und ihrer Liebe 
hin- und hergerissen ist. Gleichzeitig verändert 
sich das Dorfleben, alte Freundschaften werden 
auf die Probe gestellt und Entscheidungen müs-
sen getroffen werden, die niemand mehr rück-
gängig machen kann.
Die malerische Kulisse Italiens, die emotionalen 
Entscheidungen und unerwarteten Wendungen 
sorgen dafür, dass die Geschichte bis zum Schluss 
spannend bleibt. Die Charaktere wirken lebendig 
und glaubwürdig. Karen Swan verbindet Roman-
tik, Drama und Familiengeheimnisse zu einem 
gefühlvollen Roman. Ein ideales Buch für alle, 
die bewegende Liebesgeschichten mit viel Som-
merflair mögen.�
� Gemeindebibliothek Flawil, Evelyne Lanter

Buchtipp

Begegnungsfeier zum 
Schulanfang mit Segnung 
der Theks

KIRCHE  Am Sonntag, 9. August 2026, feiern 
wir um 10.15 Uhr in der kath. Kirche Flawil ge-
meinsam den Schulanfang für alle Schülerin-
nen und Schüler. Nehmt eure Theks, Rucksäcke 
und Leuchtwesten für die Segnung mit! Nach 
der Feier geht die Begegnung bei einem kleinen 
Apéro weiter. �  
�Begegnungsfeiergruppe und Frauengemeinschaft 
Seelsorgeeinheit Magdenau

TC Flawil kürt Doppel-Clubmeister

VEREIN  In Wimbledon duellierten sich die Pro-
fis um den Titel des Rasenkönigs, in Flawil suchte 
der Tennisclub auf seinen Sandplätzen die Dop-
pel-Champions. 19 Teams duellierten sich am 
ersten Juli-Wochenende.
Bei den Damen entschied sich alles im Final zwi-
schen Jeannine Gerber und Janine Leutenegger 
gegen Andrea Paschini und Rita Lüdi. Dabei 
wurde der Wind zum ungewollten Mitspieler, 
der die Flugbahn des Balles immer wieder be-
einflusste. In zwei engen Sätzen setzten sich die 
Titelverteidigerinnen Jeannine und Janine durch 
und durften nach einem Tiebreak im zweiten 
Satz jubeln.

Die Herren spielten derweil in Gruppenspielen 
den Sieger aus. In der ersten Stärkeklasse kam 
es dabei zu derart ausgeglichenen Begegnun-
gen, dass Spielleiter Richi Osterwalder rech-
nen musste. Am Ende war klar: Auch hier gab 
es eine Titelverteidigung – zumindest teilweise. 
Nicola Rüegg gewann wiederum, in diesem Jahr 
an der Seite von Ramon Imper. Die beiden ver-
wiesen die Vorjahresfinalisten Fabio Imper und 
Yves Simon auf den zweiten Rang. In der zweiten 
Stärkeklasse dominierten derweil Pius Fürer und 
Urs Fend. Auf dem Weg zum Titel gaben sie in 
vier Begegnungen keinen einzigen Satz und ge-
rade mal neun Games ab.� Tobias Bruggmann
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FEIER
BUNDES

am 1. August 2026 
Flawiler Egg
von 9:30 – 15:00 Uhr

Programm

11:30 Uhr
• Eröffnung der Bundesfeier
• Grussworte der Gemeinde
• Podiumsgespräch zum Thema «Heimat»
• musikalische Umrahmung mit den Örgeli-Teens
• Nationalhymne gesungen mit dem  

«Gemischter Chor Egg»

Rahmenprogramm

Offizieller Teil

Brunch und Festwirtschaft

Ende zirka 15 Uhr

* Brunchpreise: 
Erwachsene = CHF 28.–
Kinder von 9–12 Jahre = CHF 16.–
Kinder von 4–8 Jahre = CHF 10.–

ab 9:30 Uhr
• Unterhaltung mit dem Bergland-Trio 

10:30 Uhr
• Auftritt Örgeli-Teens 

ab11:00 Uhr
• Kinderschminken 

11:30 Uhr
• Bundesfeier 

13:30 Uhr13:30 Uhr
• Auftritt Gemischter Chor Egg

9:30 – 12:00 Uhr
• Brunch* (ohne Voranmeldung)

ab 12:00 Uhr
• Festwirtschaft mit Grillbetrieb und Dessertbuffet

Inserat
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Gebäudesanierungen lohnen sich – 
für Komfort, Klima und Werterhalt
FLAWIL  Eine gut gedämmte Gebäudehülle 
sorgt das ganze Jahr über für ein angenehmes 
Wohnklima. Im Sommer bleiben die Innen-
räume spürbar kühler, weil die Wärme weniger 
stark ins Gebäude eindringt. Im Winter bleibt 
die wertvolle Heizwärme länger im Haus, wo-
durch der Energieverbrauch reduziert und die 
Heizkosten gesenkt werden können. 

Bei Sanierungen muss nicht immer gleich das ge-
samte Gebäude erneuert werden. Oft erzielen be-
reits einzelne Massnahmen eine grosse Wirkung. 
Die verbesserte Dämmung von Dach, Fassade oder 
Kellerdecke verbessert den Wohnkomfort, steigert 
die Energieeffizienz und trägt gleichzeitig zum 
Werterhalt der Liegenschaft bei.
Hinzu kommt, dass sich die Rahmenbedingungen 
für Wohneigentümerinnen und Wohneigentümer 
verändern. Mit der beschlossenen Abschaffung des 
Eigenmietwerts werden sich die steuerlichen Vor-
aussetzungen in den kommenden Jahren ändern. 
Für viele Eigentümerinnen und Eigentümer kann 
es deshalb sinnvoll sein, geplante Sanierungen 

frühzeitig zu prüfen und den richtigen Zeitpunkt 
für Investitionen sorgfältig zu wählen.

Gemeinde unterstützt energetische 
Sanierungen
Gut zu wissen: Die Gemeinde Flawil unterstützt 
energetische Sanierungen und fördert die Wär-
medämmung von Einzelbauteilen wie Fassaden, 
Dächern oder Kellerdecken finanziell. Wer eine 
Sanierung plant, sollte die verfügbaren Förder-
möglichkeiten unbedingt nutzen. Energetische 
Sanierungsmassnahmen sind bis zu Kosten von 
CHF 25 000 in der Regel bewilligungsfrei. Aus-
nahmen gelten insbesondere für Bauten im Orts-
bildschutz, denkmalgeschützte Gebäude, Lie-
genschaften in Sondernutzungsplänen sowie für 
Vorhaben ausserhalb der Bauzone. Bei Fragen 
oder Unklarheiten berät die Abteilung Baubewil-
ligung gerne.

Weitere Informationen zu den Förderbeiträgen 
der Gemeinde Flawil sind auf der Website der 
Gemeinde unter www.flawil.ch/energiestadt.

SEMAplus-Grillplausch 
im Pfarrgarten

KIRCHE  Bei angenehmer Witterung fanden 
sich am Mittwoch, 8. Juli 2026, über 40 Senio-
rinnen und Senioren im Pfarrgarten ein und 
setzten sich an die einladend mit verschieden-
farbigen Servietten geschmückten Tische. Mar-
grit Schildknecht begrüsste die Gäste und stiess 
mit ihnen auf einen froh machenden Nachmittag 
an. Die Sozialarbeiterin Ulrike Harder war als 
Gast da und unterhielt sich mit den Anwesen-
den. Alle genossen den Apéro mit mundendem 
Weisswein, Chips und Flûtes. Fröhliches Plau-
dern erfüllte den Garten. Inzwischen amteten 
Hanspeter Schildknecht und Roman Bannwart 
als Grillmeister und brieten Bratwürste, Cerve-
lats und Schüblinge nach den Wünschen der An-
wesenden. Die helfenden Frauen verteilten das 
Bratgut an die Gäste. Später richtete das Vorbe-
reitungsteam ein umfangreiches Dessert-Buffet 
her mit Früchte-Cremes, Fruchtsalat, verschiede-
nen Kuchen: überwältigend! Die Besucher genos-
sen diese Köstlichkeiten und Kaffee.
Ein sehr erfreulicher Nachmittag mit vielen gu-
ten Gesprächen ging dem Ende entgegen.
Vielen Dank den einsatzfreudigen Helferinnen 
und Helfern. � Rosmarie Keil-Neuhaus

HANDÄNDERUNGEN JUNI

Die rechtsverbindlichen amtlichen Publikationen 
der Gemeinde Flawil werden seit 1. Januar 2020 auf 
der Publikationsplattform des Kantons St. Gallen  
(www.publikationen.sg.ch/amtliche-publikationen) 
veröffentlicht. Die Publikationen erscheinen auf 
freiwilliger Basis weiterhin auch im FLADE-Blatt, 
allerdings ohne Rechtsverbindlichkeit.

Veräusserin/Veräusserer: Lakota Hamdija und La-
kota Adija, Flawil (Miteigentümer zu je ¼) Erwerbe-
rin/Erwerber: Lakota Senad, Flawil Objekt: ½ Mit-
eigentum an Wilerstrasse 136, Nr. 103, Wohnhaus, 
323 m2 Grundstücksfläche

Veräusserin/Veräusserer: Frey Marianne, Za-
lacsany  / Ungarn Erwerberin/Erwerber: Oswald 
Stefan Marcel und Oswald Ramona Maria, Flawil 
(Miteigentümer zu je ½) Objekt: Alpsteinstrasse 20, 
Nr. 2165, Wohnhaus, Garage, 320 m2 Grundstücks-
fläche

Veräusserin/Veräusserer: Stierli Verena Berta, 
Erbengemeinschaft, Flawil Erwerberin/Erwerber: 
Wallier Miriam und Wallier Jérôme, Winterthur 
(Miteigentümer zu je ½) Objekt: Alpsteinstrasse 19 
Nr. 2231, Wohnhaus, 450 m2 Grundstücksfläche

Veräusserin/Veräusserer: van Dingenen Gerardus 
Josephus Johannes und van Dingenen Walipan, Flawil 
(Miteigentum zu je ½) Erwerberin/Erwerber: 
Miloševic Bojan, Flawil (Miteigentum zu 16∕100), Petro-
vic Nikola, Flawil (Miteigentum zu 20∕100), Petrovic Mi-
lica, Flawil (Miteigentum zu 20∕100), Miloševic Andjela, 
Flawil (Miteigentum zu 44∕100) Objekt: Rosenberg  3, 
Nr. 67, Wohnhaus, 448 m2 Grundstücksfläche

Veräusserin/Veräusserer: Keller Anton Josef,  Er-
bengemeinschaft, Flawil Erwerberin/Erwerber: 
Kronenwis Immobilien AG, Abtwil SG Objekt: 
½  Miteigentum an Oberdorfstrasse 27, Nr. 277, 
Wohn- und Geschäftshaus, Garage, 896 m2 Grund-
stücksfläche, Nr. diverse, 25∕63 Miteigentum an Nr. 2282

Veräusserin/Veräusserer: Göldi Erich, Göldi Ma-
ria Elizabeth, Flawil, und Göldi Daniel Eric, Sirnach 
(Miteigentümer zu je 1∕3) Erwerberin/Erwerber: 
Ibrovic Šejla, Flawil Objekt: Magdenauerstrasse 44, 
Nr. 10046, 22∕1000 Miteigentum an Nr. 2670

Veräusserin/Veräusserer: Mainberger Julian Josef, 
Erbengemeinschaft, Flawil Erwerberin/Erwerber: 
Mainberger Marco Simon und Mainberger Noë-
mi Verena, Flawil (Miteigentümer zu je ½) Objekt: 
Rösslistrasse 19, Nr. 470, Wohnhaus, Garage, 516 m2 
Grundstücksfläche

Bundesfeier 2026: Durchfahrt  
Flawiler Egg gesperrt
FLAWIL  Am 1. August 2026 veranstaltet der 
Verkehrsverein Flawil erneut die Bundesfeier. 
Diese findet von 9.30 Uhr bis 15 Uhr in der Fla-
wiler Egg statt. Für die Dauer der Feier muss 
die Eggstrasse gesperrt werden. Eine Umlei-
tung wird signalisiert.

Die diesjährige Flawiler Bundesfeier, organisiert 
vom Verkehrsverein Flawil, findet in der Ele-

menthalle der Fitze Holzbau AG in der Flawiler 
Egg statt. Zudem wird der Vorplatz als Festareal 
genutzt. Daher wird die Eggstrasse im Abschnitt 
Obere Eggstrasse bis Herisauerstrasse von 8 bis 
17 Uhr für den Verkehr gesperrt. Eine Umleitung 
via Degersheim wird signalisiert. Die Gemeinde 
wünscht allen Teilnehmenden eine schöne und 
würdige Bundesfeier und allen Flawilerinnen 
und Flawilern einen schönen Nationalfeiertag. 
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Sudoku-Lösungen der letzten AusgabeSudoku-Lösungen der letzten Ausgabe

Freitag, 8.30 bis 12.00/14.00 bis 18.00 Uhr
Wochenmarkt, vor Gemeindehaus

Samstag, 25. bis Sonntag, 26. Juli 2026
Manege Kunstschau –  
Ausstellung in der  Glatthalde
Florian Fuchs
Glatthaldestrasse 6, 10.00 bis 22.00 Uhr

Samstag, 1. August 2026
Bundesfeier Flawil
Verkehrsverein
Halle der Fitze Holzbau AG,  
Egg, 9.30 bis 15.00 Uhr

Mittwoch, 5. August 2026
Spielnachmittag für die ältere Generation
Pro Senectute
Alterssiedlung Feld, 14.00 bis 16.30 Uhr

Helen Knöpfel und Los GAMBas
Sommer im Feld
Vor der Kirche Feld, 19.30 Uhr

Donnerstag, 6. August 2026
Pickheads
Sommer im Feld
Vor der Kirche Feld, 20.00 Uhr

Dienstag, 28. Juli 2026
Frauenwanderung
Margrit Frehner
Bahnhof Degersheim, 13.00 Uhr

Samstag, 1. August 2026
Bundesfeier
Verkehrsverein Degersheim
Föhrenwäldli, ab 18.00 Uhr

Mittwoch, 5. August 2026
Steinegger Seniorenmittagessen
Tertianum Steinegg, 11.30 Uhr

DEGERSHEIM
FLAWIL


